
Happy Birthday 
50 Jahr 

 
 
1968 habe ich mal erfahren, hat alles angefangen, ein Mann erkannte damals an, daß man bei 
Sorgen, Nöten, Kummer sofort helfen kann. 
Und siehe da, das war gleich klar, entstand die erste Einrichtung, alles wunderbar. 
Der Name schien auch gleich zu passen, Doktor Loew wie angemessen. 
Das Örtchen Glaubendorf, lautet etwas sonderbar, wurde die Auffangstation, für die Bedürftigen; 
die sind immer da. 
Aufgenommen wurden Menschen die um Hilfe bitten. 

- Ob mit geistiger Behinderung 
- Körperlicher Behinderung 
- Ob jung und alt 
- Ob dick und dünn 

Das alles spielte einen Sinn. 
Wichtig war und ist es bis heute diesen Menschen zu helfen mit einer grenzenloser Freud. 
In den weiteren Jahren, das heute einem um entstand ein wahres prächtiges Familien-Imperium. 
Von Generation zu Generation, das hat man nun davon, ging das Familien-Unternehmen von den 
einen Händen in die nächsten Hände. 
Und 2018 ist ein ganz, ganz besonderer Tag, feiert das Doktor Loew-Unternehmen ihren 50. 
Geburtstag. 
Darum habe ich mir gedacht mit Geschenke zu diesem besonderen Feste gibt es ein Gedicht. 
Dichteln kann und tu ich gerne, drum ist es für mich eine Ehre zu diesem Feste zu wünschen von 
Herzen das aller Beste. 
Schreiben und berichten kann man da sehen viel, doch leider sagt mir da mein inneres Gefühl, 
habe ich nicht mehr viel Zeit dazu, darum heißt es jetzt im Nu, ein paar Sachen kommen noch, 
denn schließlich geht es in diesem Jahr um etwas Besonderes, was bedeutendes, drum lauscht 
eure Ohren und gebt acht, was die Claudia noch daraus macht. 
Der Hauptsitz ist sehr vielen schon bekannt, ist Wernberg-Köblitz in wunderschönen Oberpfälzer 
Land mit dem Sitz der Zentralen Verwaltung im Gewerbering Süd 12, mit großer Beachtung, ein 
großes Gebäude, sehr schön beschriftet, mit sehr vielen netten, freundlichen Leuten bestückt, man 
fühlt sich hier vollkommen, immer sehr herzlich willkommen. 
Von mir aus ganzstark im Nehmen läuft das ganze Doktor Loew-Unternehmen, hier kümmern sich 
täglich, stundenlang tag ein und aus sehr viele Beschäftigte in diesem Haus, und sorgen sich um 
das Wohl-Ergehen der vielen Klienten, die ihnen am Herzen liegen. 
Die Jahre vergingen man sieht es an, viele, viele Loew-Häuser entstanden dann, in Wernberg 
selbst z.B. sind; 
    Der Hutanger 
    Das Grundler-Haus 
    Das Schönberger-Haus 
    Das Schinnerhaus 
 
Mit ganz, ganz lieben Klienten drin, und umsorgt werden sie ganz liebevoll von einem sehr netten 
qualifizierten Betreuungspersonal. 
Neben der Zentralen Verwaltung angebaut steht auch ein Gebäude, tja man glaubts für mich ist es 
seit sechs Jahren zur zweiten Heimat geworden, das Häuschen „Naabwiese“ mit all ihren 
Alltagsgeschichten, Probleme, Nötelein und Sorgen. 
Seit achtzehn Jahren voll im Einsatz kümmert sich Haushelferin Agnes Adam bereits aus Ungarn 
mit ihrem Team bestehend aus fünf Leuten um Insgesamt acht Klienten. 
Darunter bin auch ich dabei und sorge mit meinen Problemen, Sorgen, Nöteleien, aber auch mit 
Fleiß, Kraft und Energie, für Kummer und Spaß wie noch nie. 
Wer hätte das mal gedacht, das aus mit mal ein Loew-Kind werden kann? 
Die Gründe hierfür sind leider wirklich sehr sehr unglücklich und traurig. 



Da das aller schönste wahr bei Loew sehr herzlich aufgenommen. 
Natürlich in den Wernberger Werkstätten, da sin alle heil froh. 
Seit 2001 können hier von Herzen Menschen mit Behinderung sei es körperlich, geistig beschäftigt 
werden. 
Bekommen ihr Frühstück und Mittagessen, leider schmeckt es nicht immer vom feinsten, aber was 
die Arbeit betrifft, das spricht man schon mal für sich, die macht sehr vielen dennoch eine Menge 
Spaß das hat dann auch schon was. 
Bei einem Besuch würde ich empfehlen, bei Gruppe 4 vorbei zu sehen, denn die verpacken, 
schweißen und schicken um die ganze Welt Geschirr aus Porzellan der Firmen Bauscher, 
Tafelstern und Schönwald, das kostet eine ganze Menge Geld. 
Wie schon kurz erwähnt bin ich schon eine Weile im Häuschen Naabwiese zu Hause, und das 
Personal ist perfekt, und kümmert sich wirklich nett um das Wohl ihrer Klienten, was Besseres 
kann man da nicht finden. 
Auch ein sozialer Fachdienst ist immer da, kümmert sich um Probleme, Sorgen na klar, und sucht 
die Gespräche mit seinen Klienten, denn das gehört für ihn zu den allerwichtigsten.  
Arbeit für die vielen Klienten gibt es viele, eine davon befindet sich gleich um die Ecke, ebenfalls 
im Gewerbering Süd, wo der neue Chef Herr Dotzler zuständig ist. Für die vielen Beschäftigten ist 
das schon was, es macht ihnen eine Wahnsinns Freude und Spaß dort arbeiten zu dürfen, wo? 
Geleitet wird meine Gruppe von zwei Gruppenleitern, Jürgen Lang und „Tja“ Hanni Krüger, sie 
sorgen für so manchen Spaß, Hummer und helfen bei Kummer, wie gesagt mal vorbei zu sehen, 
das würde ich sehr empfehlen. 
Eine weitere Gruppe würde ich auch noch vorschlagen, hier hat Frau Gudrun Schulz das sagen, ist 
die Gruppe 7 mit ganz, ganz lieben Leuten drinnen, seit langem langer Zeit stellen sie schon fertig 
verschiedene Teile der Spielzeug-Firma Bruder aus Fürth zu einem fertigen Spielzeug gefestigt, 
denn nie heißt es so schön, farnose. 
Auch im Kleinen bist du der Große“!!! 
Eine ganz tolle Besonderheit gibt es in den Wernberger Werstätten noch, bei vielen Klienten ein 
großes hoch; 
Sind auch schon länger bekannt, die Außen-Arbeitsplätze auch genannt. 
Die Zuständigen auch mal erwähnt sind Vroni und Brigitte mit einem wunderbaren Talent, sie 
kümmern sich fort und fest um die Klienten und ihrem Außen-Arbeitsplatz vor Ort. 
Sei es die GAL, Wäscherei, das Music Cafe B-14, die Trend-Miel oder Autowerkstatt Sitze, oder 
wie ich als Hilfskraft im Büro, sie begrüßen dich mit einem großen Hallo auch für diese Leute stets 
umsorgt, wird bei Doktor Loew stets gesorgt; 
In Wernberg gibt es ein Lokal, da sage ich mal auf jedem Fall, geben tuts dies schon seit 24 Jahr, 
am 1. März 1994 eröffnet einfach nur wunderbar. 
Befindet sich direkt mitten am Marktplatz, kaum zu verfehlen mit großem Schriftzug steht dann 
drauf; 
 
    „Music Cafe B14“ 
 
Das haut drauf, 
 
     Inklusion 
Ist hier ganz, ganz groß, doch was bedeutet das nur bloß??? 
 
Ganz einfach kann man da sagen, für Manche stellende Fragen; 
 
Inklusion bedeutet im Namen Menschen mit und ohne Behinderung arbeiten zusammen, denn wie 
heißt es wie immer bitte sehen. 
Zusammen erreicht man viel, viel mehr, denn Leute, ich sage euch mal was, Menschen mit 
Behinderung, die können auch etwas sei es dichteln, bedienen, kochen, putzen, sie können auch 
vieles leisten, und das ist von großem Nutzen. 
Die Doktor Loewischen Einrichtungen, die gibt es seit 50 Jahren, nicht umsonst, denn zu ihren 
Aufgaben, Gebieten gehören diese Menschen mit Behinderung zu unterstützen, und sie individuell 
darauf vorzubereiten, in die zukünftige Selbstständigkeit zu geleiten. 



Bayern ist das einzigste Land. Wo Doktor Loew vertreten ist, in den sechs Regierungsbezirken wie 
Ober-Mittel-franken, und natürlich die Oberpfalz mit deren Hauptsitz Wernberg-Köblitz ist bekannt. 
Entwickelt hatte sich das Unternehmen, in den Jahren noch dazu bekommen. 
-Ambulant Betreutes Wohnen und die Pflege, mit sehr, seih vielen Stationen. 
Denn auch an die älteren Menschen wird bei Doktor Loew gedacht, mit ihren Einsatz und 
Engagement, sind sie auch für die älteren Senioren, darum gibt es seit Jahren große, große Hilfe-
denn wie heißt es ist doch gleich. 
 Doktor Loew-eine gute  
  PERSPEKTIVE 
Damit es die Klienten bei Loew auch leichter haben, gibt es seit längerem ein Bildungsprogramm, 
mit ganz, ganz wunderbaren Gaben, zuständig sind hier zwei ganz liebe Personen, Gisela und 
Katja um sie mal beim Namen zu nennen. 
„Learny“ heißt das Bildungsprogramm, mit sehr vielen abwechslungsreichen Angeboten, darauf 
kommt es an, 
z.B. Kochkurs, werken, Wassergymnastik, malen etc…. 
Es ist für jeden immer etwas dabei ist doch klar. 
Ein besonderes Highlight gibt es noch, da freuen sich die Learny-Teilnehmer ein großes Hoch! 
Denn einmal im Jahr wie ausgemacht, wird dann ein Ausflug gemacht, die Erlebnisse werden 
gleich soweit mit anderen Freunden mitgeteilt; 
Bevor ich mit meinem Dichteln zum Ende komm, habe ich noch zwei Sachen, die miüssen auch 
noch erwähnt werden- 
Jetzt kommts!!! 
Bei Doktor Loew gibt es einen Verein, der sich auch seit ein paar Jahren mit vollstem Einsatz 
engagiert vielerlei; 
Sei es bei Veranstaltungen, sportlichen Aktivitäten, der Verein ist dabei mit all seinen Stärken. 
Meinen tue ich wohl damit Logisch Loew aktiv. 
Am 9. Mai 2018 wer hätts gedacht, waren insgesamt 262 grüne Loew Männchen beim 9. 
Nordoberpfälzer Firmenlauf den Nofilauf, unterwegs mit Bedacht denn zum Schluss mit einer 
super Sause brachten sie den Pokal als fitteste Firma mit nach Hause! 
 
Zu dem 50-jährigen Loew Feste am 29. Juni, wünsche ich den Loew-Unternehmen das aller, 
allerbeste, vor allem das macht uns allen froh, macht bitte weiter, ihr macht sehr vielen Menschen 
froh. 
 
    
    Euere Claudia 
 
 
 
 
 
 


